
N i e d e r s c h r i f t  
 

über den öffentlichen Teil der Sitzung  
des Finanzausschusses (Gemeinde Ostenfeld) am Montag, 2. September 2019, 

im Bürgerzentrum „Alte Schule“, Dorfstraße 8, 24790 Ostenfeld/R. 
 

 
 Ausschussvorsitzender  
 Oliver Krützfeldt  
   
 stellv. Ausschussvorsitzender  
 Thomas Leege  
   
 Ausschussmitglieder  
 Rolf Andresen  
 Anja Legrum  
 Jutta Lorenzen-Prinz  
 Wilhelm Haupt  
 Christian Prang  
 
 b) nicht stimmberechtigt:  
 
 Gäste  
 Jan-Detlef Martens  
 Nils Peters  
   
 Mitglieder der Verwaltung  
 Protokollführer  
 Torben Thode  
   
 Mitglieder der Verwaltung  
 Jan Rüther  
   
 stellv. Ausschussmitglied  
 Malte Selck  
 Ingrid Eichholz  
   
   
 
T A G E S O R D N U N G : 
 
  Öffentlicher Teil  

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 
Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

 

2. Verpflichtung von bürgerlichen Ausschussmitgliedern  

3. Änderungs- und Ergänzungsanträge zur Tagesordnung, 
Beschlussfassung über die Tagesordnung und evtl. Anträge auf 
Ausschluss der Öffentlichkeit gem. § 46 VIII GO SH 

 

Beginn: 19:30 Uhr Ende: 20:50 Uhr 
  
Gesetzliche Mitgliederzahl: 7 davon anwesend: 7 
  
Anwesend sind:  
 a) stimmberechtigt:  

Seite 1 



4. Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die 
Niederschrift der Sitzung vom 14.11.2018 

 

5. Einwohnerfragestunde  

6. Beratung und Beschlussfassung über die finanziellen 
Auswirkungen von Anschaffung und Unterhaltung von 
Hundekotbeutelspendern 

 

7. Beratung und Beschlussfassung über die finanziellen 
Auswirkungen von baulichen Veränderungen am Anbau des 
Feuerwehrgerätehauses 

 

8. Beratung und Beschlussfassung über die finanziellen 
Auswirkungen bei Übernahme des Winterdienstes auf dem 
Radweg von Ostenfeld nach Schacht-Audorf 

FA4-3/2019 

9. Bericht der Amtsverwaltung  

10. Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden, Anfragen der 
Ausschussmitglieder 

 

   

  Nicht öffentlicher Teil  

11. Grundstücksangelegenheiten  

11.a
. 

Beratung und Beschlussfassung über den Neuabschluss eines 
Pachtvertrages für die Fläche Südermoorkamp 

FA4-1/2019 

11.b
. 

Beratung und Beschlussfassung über einen Grundstückstausch FA4-2/2019 

12. Bericht der Amtsverwaltung  

13. Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden, Anfragen der 
Ausschussmitglieder 

 

   

  Öffentlicher Teil  

14. Bekanntgabe von in nicht öffentlicher Sitzung gefasster 
Beschlüsse 

 

15. Schließung der Sitzung  

 
TOP 1.: Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 

Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit   
 
Der Vorsitzende Oliver Krützfeldt eröffnet die Sitzung um 19:30 Uhr und begrüßt die 
Anwesenden. 
 
Der Vorsitzende stellt fest, dass zu dieser Sitzung mit Einladung vom 20.08.2019 form- und 
fristgerecht unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen wurde. Tag, Ort und Stunde der 
Sitzung sind öffentlich bekannt gemacht worden. Gegen die ordnungsgemäße Einladung 
werden keine Einwendungen erhoben. Der Vorsitzende stellt weiterhin fest, dass der 
Finanzausschuss aufgrund der Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig ist. 
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TOP 2.: Verpflichtung von bürgerlichen Ausschussmitgliedern   
 
Der Vorsitzende verpflichtet Frau Anja Legrum und Herrn Rolf Andresen unter Hinweis auf 
§ 46 Absatz 6 der Gemeindeordnung auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer Obliegenheiten 
und führt sie in das Amt als bürgerliches Mitglied des Finanzausschusses der Gemeinde 
Ostenfeld ein. Gleichzeitig verpflichtet er sie gemäß § 21 Absatz 1 der Gemeindeordnung zur 
unparteiischen Ausübung ihrer Tätigkeiten und zur Verschwiegenheit. 
 
 
TOP 3.: Änderungs- und Ergänzungsanträge zur Tagesordnung, 

Beschlussfassung über die Tagesordnung und evtl. Anträge auf 
Ausschluss der Öffentlichkeit gem. § 46 VIII GO SH  

 
Beschluss: 
 
Es wird beschlossen, die Sitzung mit der vorstehenden Tagesordnung durchzuführen sowie 
die Tagesordnungspunkte 11 bis 13 in nicht öffentlicher Sitzung zu behandeln, da gem. § 46 
Abs.8 GO berechtigte Interessen Einzelner es erfordern. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 4.: Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift 

der Sitzung vom 14.11.2018   
 
Es werden keine Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung vom 14.11.2018 
erhoben. Sie gilt somit als genehmigt. 
 
TOP 5.: Einwohnerfragestunde   
 
Es ergehen keine Wortmeldungen. 
 
 
TOP 6.: Beratung und Beschlussfassung über die finanziellen Auswirkungen 

von Anschaffung und Unterhaltung von Hundekotbeutelspendern   
 
Herr Krützfeldt erläutert den Sachverhalt. 
In der Vergangenheit wurde bereits über die Anschaffung von Hundekotbeutelspendern 
beraten, allerdings aufgrund hoher Anschaffungskosten zunächst zurückgestellt. 
Der Vorsitzende hat nun recherchiert, dass entsprechende Spender aus Edelstahl mit einem 
Tütenvolumen von 700 Stück, die an vorhandene Pfähle / Straßenlaternenmasten 
anzubauen sind, rd. 100,00 EUR bis 120,00 EUR kosten. Gleichzeitig erscheint es sinnvoll, 
sofern noch nicht vorhanden, in der Nähe Abfallbehälter aufzubauen. Finanzielle Mittel sind 
im aktuellen Haushalt 2019 in ausreichender Höhe im PSK 04/54100.5271000 
„Gemeindestraßen und –wege, besondere Verwaltungs- und Betriebsaufwendungen“ 
verfügbar. 
Es besteht Einigkeit darüber, dass die Unterhaltung der Hundekotbeutelspender sowie die 
Entleerung der Abfalleimer durch die Gemeindearbeiter erfolgt. 
 
Beschluss:  
Es wird beschlossen, dass unter Beteiligung der Gemeindearbeiter, der Hundebesitzer, der 
betroffenen Anwohner in Bezug auf den Aufstellungsplatz ein bis drei 
Hundekotbeutelspender und, sofern derzeit nicht vorhanden, gleichzeitig Abfallbehälter 
angeschafft werden sollen.  
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Sofern eine gute Resonanz besteht, können weitere Hundekotbeutelspender angeschafft 
werden. 
Die Unterhaltung der Hundekotbeutelspender sowie die Entleerung der Abfalleimer erfolgt 
durch die Gemeindearbeiter. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 7.: Beratung und Beschlussfassung über die finanziellen Auswirkungen 

von baulichen Veränderungen am Anbau des Feuerwehrgerätehauses  
 
Herr Krützfeldt erläutert den Sachverhalt und übergibt das Wort an Herrn Leege. 
Bereits seit einiger Zeit sind für einen Anbau am Feuerwehrgerätehaus (Carport, u. a. für den 
Mannschaftstransportwagen) finanzielle Mittel in Höhe von 10.000,00 EUR im Haushalt, PSK 
04/12600.0342000 „Gebäude, Aufbauten und Betriebsvorrichtungen im Bereich der 
Feuerwehr“, zur Verfügung gestellt. 
Es ist nun möglich, bei der AktivRegion eine Zuweisung im Rahmen des Regionalbudgets 
aus GAK-Mitteln zu beantragen. Dabei ist u. a. zu beachten, dass die Maßnahme innerhalb 
eines Kalenderjahres abgeschlossen sein muss und die Gesamtkosten max. 20.000,00 EUR 
betragen dürfen. Im Falle einer Bewilligung ist eine Förderung in Höhe von 80 % möglich. 
Durch den zusätzlichen Raum besteht dann auch die Möglichkeit, dass sich die aktiven 
Feuerwehrkameraden im Einsatzfall nicht mehr in einem Raum mit dem Feuerwehrfahrzeug 
umkleiden müssen. Dies ist nach Auffassung der Hanseatischen Feuerwehrunfallkasse 
(HFUK) aus Gründen des Gesundheitsschutzes der aktiven Feuerwehrkameraden nicht 
erlaubt. Die Kosten für Spinde werden in einer ersten Einschätzung auf 10.000,00 EUR bis 
15.000,00 EUR prognostiziert. Es ist sinnvoll, die Spinde im Anschluss an die 
Baumaßnahme 2020 / 2021 anzuschaffen. 
 
Beschluss:  
 
Es wird beschlossen, den Anbau an das Feuerwehrgerätehaus im Haushaltsjahr 2020 
durchzuführen und die erforderlichen Haushaltsmittel bereitzustellen. Bei der AktivRegion ist 
eine Zuweisung aus dem Regionalbudget zu beantragen. 
Im Anschluss an die Baumaßnahme sind Spinde für die aktiven Feuerwehrkameraden 
anzuschaffen und die erforderlichen Haushaltsmittel in der Finanzplanung 2020 / 2021 zu 
berücksichtigen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 8.: Beratung und Beschlussfassung über die finanziellen Auswirkungen 

bei Übernahme des Winterdienstes auf dem Radweg von Ostenfeld 
nach Schacht-Audorf  

 
Herr Krützfeldt erläutert den Sachverhalt, den Bürgermeister Martens ergänzt. 
Nach Auskunft des Landesbetriebs Straßenbau und Verkehr Schleswig-Holstein (LBV-SH) 
ist es außerhalb geschlossener Ortschaften möglich und wird in wenigen Fällen praktiziert, 
dass die Gemeinde den Winterdienst auf Radwegen rechtlich übernimmt.  
Hierbei bedarf es einer Vereinbarung zwischen dem LBV-SH und der Gemeinde und es ist 
zu beachten, dass einerseits die Kosten von der Gemeinde zu tragen sind und zugleich der 
LBV-SH von Forderungen Dritter freizuhalten ist.  
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Nach eingehender Beratung sehen die Ausschussmitglieder die Übernahme des 
Winterdienstes auf dem Radweg von Ostenfeld nach Schacht-Audorf kritisch, da die letzte 
genannte Voraussetzung nicht zu beziffern ist und ein hohes Risiko für die Gemeinde 
darstellt. 
Allerdings wird auch gesehen, dass den Schülerinnen und Schülern, die innerhalb der 
sogenannten Zumutbarkeitsgrenze wohnen (in der Klassenstufe 5 und 6 ein Schulweg bis 4 
km, in der Klassenstufe 7 bis 10 einen Schulweg bis 6 km), bei schwierigen winterlichen 
Witterungsbedingungen der gesicherte Schulweg ermöglicht werden sollte. 
 
Beschluss:  
 
Es wird beschlossen, den Winterdienst auf dem Radweg zwischen Ostenfeld und Schacht-
Audorf nicht zu übernehmen. 
In Bezug auf die Sicherstellung des Schulweges von Schülerinnen und Schülern bei 
schwierigen winterlichen Witterungsbedingungen, die innerhalb der sogenannten 
Zumutbarkeitsgrenze wohnen, wird angeregt, über Fördermöglichkeiten auf 
Schulverbandsebene zu beraten, um innerhalb des Schulverbands möglichst eine 
einheitliche Regelung zu finden. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
TOP 9.: Bericht der Amtsverwaltung   
 
Es ergehen keine Wortmeldungen. 
 
TOP 10.: Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden, Anfragen der 

Ausschussmitglieder   
 
Es ergehen keine Wortmeldungen. 
 
Der Vorsitzende Oliver Krützfeldt schließt den öffentlichen Teil der Sitzung um 20:20 Uhr.  
 
Im Anschluss an den nicht öffentlichen Teil der Sitzung stellt Herr Krützfeldt die Öffentlichkeit 
wieder her.  
 
TOP 14.: Bekanntgabe von in nicht öffentlicher Sitzung gefasster Beschlüsse   
 
Herr Krützfeldt gibt bekannt, dass in 2020 eine gemeindeeigene Fläche nach 
Bekanntmachung und Einholung von Angeboten neu verpachtet wird. Außerdem wurde 
einem Grundstückstausch gegen einen angemessenen Teilbereich eines gemeindeeigenen 
Flurstückes zugestimmt. 
 
TOP 15.: Schließung der Sitzung   
 
Der Vorsitzende bedankt sich für die Mitarbeit und schließt die Sitzung des 
Finanzausschusses um 20:50 Uhr. 
 
  gez. Krützfeldt       gez. Thode 
   

Oliver Krützfeldt  Torben Thode 
(Der Vorsitzende) Osterrönfeld, 09.09.2019 (Protokollführung) 
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